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Studie: INGA Studie 

 Erstlinienbehandlung mit Nivolumab plus Chemotherapie bei HER2- 

negativem, fortgeschrittenen oder metastasiertem Adenokarzinom 

des Magens, Ösophagus oder des ösophgo- gastralem Übergang 

(AEG) 

Studientyp:  nationale, multizentrische, prospektive, nicht Interventionelle Studie 
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Verantwortlich: Prof. Dr. med. Siegbert Faiss             
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Ziel der Studie: 1) Untersucht werden die Therapie Ergebnisse bei HER2- negativen 

Patienten mit Karzinomen des Magens, Ösophagus oder 

Ösophagealen Überganges, deren Tumore PD-L1 positiv sind     

(CPS ≥ 5)  die Nivolumab als Erstlinientherapie erhalten. 

   2) Untersucht wird das Gesamtüberleben über einen Zeitraum von 3 

   Jahren 

Einschlusskriterien: 1) Alter > 18 Jahre                                                

2) Diagnose eines HER2- negativen Karzinoms des Magens, 

Ösophagus oder Ösophagealen Überganges, deren Tumore PD-L1 

positiv sind (CPS ≥ 5)                

3) Unterzeichnete schriftliche Einverständniserklärung   
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Ausschlusskriterien: 1) vorrangegangene Krebserkrankungen (innerhalb von 3J) oder 

gleichzeitige Krebserkrankungen                           

2) Patienten die an einer klinischen Interventionsstudie Teilnehmen       

3) Sprach-, Sprech- oder kognitive Einschränkungen, die die 

Unterzeichnung einer Informierten Zustimmung zur Teilnahme nicht 

zulassen  

Studienablauf: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aktueller Stand am 01.11.2011: Einschluss von  
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